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Nr. LS7 . Dienstag den 11 . Zuni L8 « L

j
k

Bekanntmachung.
Nr . 6850 . Die Vornahme der Hundemusterung für das Jahr 1861 betreffend .

Die Hauptmusterung der Hunde findet am 17,18 . und IS . Juni l . I . jeweils Morgens von
8 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr , im Lokale des Habermarktes im Rathhause dahier statt .

Die Besitzer von Hunden und Hündinnen haben dieselben der Musterungs -Commission vorzuführen
und die vorgeschriebene Tare zu zahlen , welche für einen Hund 4 fl . und für eine Hündin 2 fl . beträgt .

Wo jedoch der Hund zur Sicherheit oder zum Gewerbsbetrieb unentbehrlich ist , worüber die Mu¬
sterungs -Commission nach Art . 1 b . des Gesetzes vom 20 . Dezember 1848 , Regierungsblatt Nr . 81 , zu
entscheiden hat , wird nur eine ermäßigte Tare von 1 fl . 30 kr . für den Hund und von 1 fl. für die
Hündin entrichtet .

Wer das Borfuhren seines Hundes unterläßt , verfallt in eine Strafe - es
doppelten Betrags der daneben noch « achzuerhebende « Taxe .

Bon der Verpflichtung zur Entrichtung der Hundstare und zur Vorführung der Hunde und Hün¬
dinnen bei der Musterung sind die Besitzer befreit , wenn jene Thiere noch nicht 6 Wochen alt sind .

Die Besitzer eines Hundes oder einer Hündin haben hinsichtlich der Tare den Rückgriff auf den
Eigenthümer .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1861 .
/ Großh . Stadtamt .

^ Richard . Friedrich .

Elisabethenverein.
Wir haben den Vorrath unserer Strümpfe und Socken auch diesmal wieder auf die

Messe gestellt und empfehlen dieselben zu freundlicher Abnahme . Es wird damit kränklichen
alten Frauen und armen Kindern Arbeit und Verdienst gegeben . Der Verkaufstisch steht am
Eingang zum Landschuhmachermarkt , in der Nähe der Lammstraße .

DaS Comite .

Fahrnißversteigerrmg.
Die Gant über die Verlaffenschaft des verstorbenen
Architekten Eduard Herrmann von Heidelberg

betreffend .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Donnerstag den 13 . Juni , Morgens
10 Uhr , im Rathhause dahier gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert :

Einige Ueberröcke , ein grauer Ueberzieher , Hosen ,
Westen , Unterhosen , Halsbinden , Hemden , So¬
cken , Taschentücher , einige Hüte , Stiefel , Schuhe
und sonstige verschiedene Gegenstände .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1861 .

_ Diehm , Gerichtsvollzieher.

Fahrnißversteigerung.
Frau Mathilde Edel läßt wegen ihres

Wegzugs von hier durch den Unterzeichneten am
Montag den 17 . d. M . ,

Vormittags 9 Uhr ,in ihrer Wohnung , Langestraße Rr . 60 , folgende
Fahrnisse gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigern , alS :

Betten , Kleidungsstücke , Schreiuwerk , Spiegel ,
Uhren , Küchengescpirr uud sonstigen Hausrath ,

wobei bemerkt wird , daß alle vorhandenen Gegen¬
stände noch wenig im Gebrauch waren .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1861 .
Herrenschmidt , Gerichtstarator.

Wohnungsauträge uud Gesuche.
Logis vermiethen.

Krooenstraße Nr . 50 ist auf den 23 . Juli ein
Parterre -Logis mit/4 Zimmern , Küche rc. zu ver -
miethen . /

Laden zu/vermiethen .
In einer der schönsten Lagen der Stadt , auf

die Langestraße gehen » , ist ein Lade » mit Maga¬
zin nebst Kontor aufl den 23 . Oktober d. I . zu
vermiethen . Zu erwägen auf dem Kontor des
Tagblattes . /

Möblirte Wohnung zu vermiethen.
Auf den 1 . Juli/sind im westlichen Stadtheil

mehrere sehr schöne möblirte Zimmer , einzeln oder
zusammen , zu verntiethen ; auf Verlangen kann
auch Küche uud Kammer dazu gegeben werden .
Näheres zu erfraget Amalienstraße Nr . 65 parterre .
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Wohnungen zk vermiethen .
In der Karlsstraße Ar . 35 sind an kleine Fa¬

milien zu vermiethen : eine Wohnung von 4 dis
5 Zimmern nebst übrigen Erfordernissen auf 23.
Oktober ; eine deßgleichm im Hinterhaus, mit Aus¬
sicht in ein Gärtchen, von 2 Zimmern , Alkof und
Zugehörde auf 23 . Juili oder 23 . Oktober . Nä¬
heres im Vorderhaus eine Stiege hoch.
Möblirte Zirnmet zu vermiethen.

Eck der Zähringer- und Waldhornstraße Nr. 36
sind zwei hübsche möblir/e Zimmer an einen Herrn
sogleich oder auf den 1/Juli zu vermiethen . Nä¬
heres im Laden zu erfragen.

Zimmer zu ^ermiethen.
, In einer angenehme » Lage der Stadt sind

zwei möblirte oder unnwblirte Zimmer zu ver-
miethen . Zu erfragen ymgestraße Nr. 229.

Wohnung ^gesuch.
Eine Wohnung von 6 «iS 8 Zimmern sammt

Zugehör in einem ersten ajder zweiten Stock oder
ein ganzes Haus wird ans den 23 . Oktober zu
miethen gesucht . Gefällige Anträge mit Angabe
deS Mietpreises unter ät. 8 . nimmt das Kontor
des Tagblattes entgegen /

Vermischte Nachrichten.
(Dienstantrag .) /Ein solides, stilles Mäd¬

chen, welches kochen, nähen und bügeln , sowie den
sonstigen häuslichen Arbeiten vorstehen kann, wird
auf Johanni zu einer/ kleinen Familie gesucht .
Näheres Stephanienstraße Nr. 7 im untern Stock .

(Dienstantrag .)/Ein Mädchen, das etwas
kochen , waschen und putzen kann , sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht , findet auf Jo¬
hanni eine Stelle in »er Adlerstraße Nr. 29 im
zweiten Stock . / ,

lDienstantrag .I Alls kommendes Ziel wird
ein fleißiges Mädchen , da» bürgerlich kochen, wa¬
schen , putzen und spinnen kann und sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , in Dienst
gesucht. Näheres Kreuzkraße Nr. 7 im untern
Stock .

'
iDienstantrag .) E/n Mädchen , das gut

kochen, waschen, putzen, überhaupt allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann unjd mit guten Zeugnissen
versehen ist , findet auf Johanni eine Stelle . Nä¬
heres alte Herrenstraße Nr. 15 im zweiten Stock .

sDienstantrag .) 'Es wird sogleich oder
auf Johannr eine gesetzte/Person , die sehr gut
nähen , bügeln , serviren und sich nützlich machen
kann , in Dienst gesucht ; / sich zu melden Lange¬
straße Nr . 138 im zweiten Stock.

(Dienstantrag .) Eine qualificirte Kell¬
nerin findet eine Stelle und kann sogleich oder
auf nächstes Ziel (Johanni )/intreten bei Clever .

(Dienstantrag .) Ein/ braves Mädchen,
welches gut kochen kann unh sich willig allen

,/^ ^ häuslichen Arbeiten unterzieht / auch gute Zeugnisse^ besitzt, wird auf Johanni in/Dienst gesucht. Nä-

braves , fleißiges
kann , wird auf Jo-

n der Kronenstraße

(Dienstantrag .) Tiui gewandtes und rein
liches Kellermädchen , das nahen kann und gute
Zeugnisse besitzt , findet auf/Johanni eine Stelle
in der Herrenstraße Nr. 4.

(Dienstantrag .)
Mädchen , welches gut koche!
hanni in Dienst gesucht
Nr. 43 im zweiten Stock .

(Dienstantrag .) E/n/braves , stilles Mäd¬
chen, welches sich allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht, gut waschen, putzen und spinnen kann, wird
auf Johanni in Dienst gesumt in der Waldhorn¬
straße Nr. 31 im dritten S/ock.

(Dienstantrag .) Ei » gesittetes Dienst¬
mädchen , das alle häuslichen Geschäfte versehen
kann, wird gesucht Spitalstraßc Nr . 40.

(Dienstantrag .) I Für eine kleine Haus¬
haltung wird ein stilles /braves Mädchen gesucht ,
das kochen, nähen und sonstigen häusliche » Arbeiten
vorstehen kann. Es mögen sich aber nur solche
melden , die von ihren Herrschaften gut empfohlen
werden können . Nähere Auskunft Karlsstraße
Nr . 15 im Eckladen.

(Dienstgesuch.) Ein Mädchen , welches schön
weißnähen , Kleider mache» und etwas bügeln kann,
wünscht auf kommendes Ziel eine Stelle bei einer
Herrschaft als Jungfer/oder . Zimmermädchen zu
erhalten. Näheres neu / Waldstraße Nr. 81 .

'
(Dienstgesuch.) Ein pn ihrer Herrschaft gut

empfohlenes Mädchen , dchs bürgerlich kochen , wa¬
schen, putzen und spinnen ! kann, sucht auf Johanni
eine Stelle. Näheres Herrenstraße Nr. 12 .

(Dienstgesuch.) Ein ' ländliches Mädchen von
gesetztem Alter , welches M allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterzieht , wünscht bei einer bürger¬
lichen Familie eine Stelle
in der Langenstraße Nr.

(Dienstgesuch.) Ein
Kindern hat und noch nie
Stelle bei einer anständig

erhalten. Zu erfragen
75 im untern Stock,

ädchen , das Liebe zu
ier diente , sucht eine
n Familie als Kinds¬

mädchen ; dasselbe sieht mehr auf gute Behandlung
als auf großen Lohn . Nähere Auskunft hierüber
Adlerstraße Nr. 11 parterre .

(Dienstgesuch.) Ein Mädchen , das bürgerlich
kochen , waschen und putzen kann , auch sich den
sonstigen Arbeiten willig unterzieht , wünscht auf
kommendes Ziel eine Stele zu erhalten. Zu er¬
fragen Durlacherthorstraß/ Nr. 52.

(Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches kochen
kann , sich allen häuslichen «Arbeiten willig unter¬
zieht und gute Zeugnisse anfzuweisen hat, wünscht
auf nächstes Ziel eine paffende Stelle zu erhalten.
Näheres Karl -Friedrichstrqße Nr . 11 , Eingang in
der Zähringerstraße, im I

(Dienstgesuch.) Ein
gerlich kochen kann und
beiten erfahren ist , auch/
wünscht auf Johanni eine /Stelle zu erhalten,
erfragen in der Kronenstisaße Nr. 28.

(Dienstgesuch.) Ein
lich kochen, waschen, putzen
lichen Arbeiten vorstehen
Ziel eine Stelle . Zu
rander im dritteu Stock /

:jtten Stock .
/ädchen, welches bür¬

allen häuslichen Ar-
gute Zeugnisse besitzt,

Zu

ädchen , welches bürger¬
nähe» und allen häus-

kano , sucht bis nächstes
rfragen im Kaiser Ale-
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sDienstgesuchZ Ein Mädchen , weiches Hut

bürgerlich kochen und den übrigen häuslichen Ge¬
schäften vorstehen kann , auch Liebe zu Kindern
hat , sucht auf Johanni eiw Stelle in einer klei¬
nen Familie. Zu erfragen/Amalienfiraße Nr. 19
im untern Stock. / >

fDienstgesuchZ Ein Modchen , welches gut
kochen , waschen , putzen und/allen häuslichen Ar¬
beiten verstehen kann , such » auf kommendes Ziel
eine Stelle . Zu erfragen /Karlsstraße Nr . 13 a
im untern Stock .

sDienstgesuchZ Ein MÄschen , welches schön
nähen , waschen, putzen und sonst allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , anch Liebe zu Kindern
hat , sucht eine Stelle auf liächstes Ziel . Zu er¬
fragen in der Karlsstraße M . 11 im untern Stock .

sDienstgesuchJ Ein Mädchen aus achtbarer
Familie , welches Liebe zu Kindern hat und wegen
Abreise seiner Herrschaft außer Dienst kommen
wird , sucht auf Johanni eine Stelle . Näheres
im Hause des Herrn Kaufmann Perrin vor dem
Mühlburgerthor eine Treppp doch.

sDienstgesuchZ Ein Mädchen , das kochen,
waschen und putzen kann , chuck gute Zeugnisse
aufzuweisen hat , sucht auf Johanni eine Stelle .
Zu erfragen in der Karlsstraße Nr. 6.

^ r. Kapital auszuleihen.
^ 000 —LOOO fl. sind auf ein hiesiges Haus

gegen doppelte Versicherung zum Ausleihen bereit .
Zu erfragen Langestraße Nr . 19, eine Stiege hoch.

ä - Kapital zu/cediren.
^ „ Ein Kapital von 2700 fl. , zu 5ver -

/ ' zinslich , ist sogleich zu ceviren , und das Nähere
im Kontor des Tagblattfs zu erfahren .

Köchinaksuck^
Für ein Gasthaus wwd eine gewandte Köchin^ gesucht ; der Eintritt kann sogleich geschehen . Nä-

" ^ ä-e^ ^ /heres im Kontor des T-gblaltes.

rlo>-
Köchtngesuch.

Eine Herrschaft sucht auf Johanni eine
perfekte Köchin ; doch mögen sich nur solche
melden , die sehr gute Zeugnisse aufzuweisen
haben . Der Lohn ist 100 fl . jährlich . Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Lo.

^ d Eine Frau vbn gesetztem Alter wird
in Monatsdienst zur Bedienung und zeitweisen

ii Abwartung einer betagten Frau gesucht . Näheres
Karlsstraße Nr . 25 im / >bern Stock.

^ StellegMch .
^ Für eimm jungen Manu , welcher seine kauf-^ dslnw^ ü^ männische Lehrzeit beendigt und schon als Commis

/> fervirt hat, und dem die empfehlendsten Zeugnisse zurSeite stehen, Buchführungund Cvrrespondenz kennt,
-> / ' wird eine Stelle gesucht . Seine Ansprüche sind^ '

bescheiden und er ist bereit , aus Verlangen einer
Probezeit ohne Salairf sich zu unterziehen . Nä¬
heres im Kontor des Magblattes.

i/ / ii

Verlorene Dackenhut-Feder.
Gestern Nachmittag / hat ein Dienstmädchen

zwischen der Herrenstraße und Langenstraße eine
schwarze Damenhut Feder verloren. Der
redliche Finder wird dlringend gebeten , dieselbe
gegen Erkenntlichkeit Herrenstraße Nr. 43 abzu¬
geben.

Verlaufener/Hühnerhund ,
Am Sonntag Abend hat sich ein schwarzgrauer

Hühnerhund in der Smdt verlaufen, der auf den
Ruf „Diana" geht ; / wem derselbe zugelaufen ,wird ersucht , davon / Anzeige zu machen in der
Dragonerkaserne. /

Verkaufsanzeige.
Ein noch gut erhalt/nes Klavier wird aus

Mangel an Platz billig verkauft in der Blumen¬
straße Nr . 9, ebener Ade.

Verkaufsanzeige.
Ein gut erhaltener Kunstherd und ein

Frühstückherdchen sind zu verkaufen in der
«steppanienstraße Nr. 19 .

Berkaufsknzeigel
Ein großer, fast ganz neuer Mehlkasten und

ein gut erhaltener Garientisch nebst 6 Garteu-
stühlen sind wegen Mangel an Raum zu ver¬
kaufen in der Amalienßtraße Nr . 34 im zweiten
Stock .

Ein
ist zu verkaufen .
Tagblattes.

SÄ
Näheres

ifchen
auf dem Kontor des

Weirrv ^rkauf .
Drei bis vier Fuder »857r, 1858r und 1859r

Wein , reingebalteneS Bruchsaler Gewächs , ist zu
verkaufen . Von wem ? /erfährt man im Kontor
des Tagblattes . /_ _

Schienenoerdgesuch.
Für ein Gasthaus wüd ein gebrauchter Schie¬

nenherd in gutem Zustande gesucht . Näheres im
Kontor des Tagblattes . /_ _

Flügel zu ^ ermiethen .
Ein gut erhaltenerHlügel ( Schiedmayer )

steht Langestraße Nr. 175, eine Treppe hoch, zum
Vermiethen bereit . /

Klavier zu vermiethen .
Ein gut erhaltenes Klavier wird vermiethet .

Auskunft bei Conradin Haagel .

Privat - Bekanntmachungen . ,
Anzeige . , .

Unser Comptoir beyndet sich Langestraße /
Mp. 62 , eine Stiege hoch .

AWNdt L5 l^omp.
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Münchner/Lagerbier
Flaschen empfiehlt

C. Diischner.

>/

Schwarze Schmcksachen
jn schönster Auswahl bei

Friedrich Wolff ^ Sohn .

^ cv>
Hs

Offenbacher Fleckenwasser,
zum Entfernen aller Fettflecken
und zum Waschen von Glacs-

in Gläsern s 20 kr .
und 8 kr. ächt bei

Louis Zipperer,
Eck der Langen- und Waldhvrnstraße Nr. 30.

Nein gewaschene Kälberhaare ,
per Centner franco Karlsruhe L 5 fl . 15 kr., sind
zu haben bei Kron/nwirth Bär in Unter -

_B . Wolf

V.

2 kr .
4 „
3 „
3 „
4 „
5 „

15 „
4 „
8 „

empfiehlt sich wieder mit seinem bekannten Nadel -
und Knopf -Lager und verkauft zu sehr billigen
Preisen :

25 Stück englische Nähnadeln
do . bessere .

100 Haarnadeln .
6 Dutzend Porzellanknöpfe .
1 „ Perlmutterknöpfe

do . feine .
1 Dutzend seidene Stiefellitzen
1 „ leinene „
1 „ seine Kameelhaar- Litzen
1 „ große Kartenfaden mit 100

Ellen . .
1 „ Zeichengarn

und noch viele in dieses Fach einschlagende Artikel .
Der Stand befindet sich Eingang der Herren¬

straße , mit Firma versehen.
B . Wolf .

Billig - /Stiefel .
Herrenstiefel von 4 b« 5 fl. ,
Herrenstiefeletten mit / Zug (Elastik) von 4

, bis 5 fl . ,
/ Lackstiefel, ganz fein / von 5 bis 6 fl . ,

Damenzeugstiefel 2 fl . 12 kr . bis 2 fl . 24 kr .
ä Die Waare ist Äußerst fein und dauerhaft
1 gearbeitet .

. ^
Meine Bude befindet sich Querreihe in der

Nahe vom Geschirmnarkt, mit Firma versehen .
2 Um geneigten Zuspruch bittet :

. Davis Stelzer ,
/ Schuh - und Stiefelfabrikant ,

^ aus Backnang .

M. AU» i *x eurs Wetzlar .
empfiehl ! sich

^

mit seiner bekannten Ausw, hl englischer u . deutscher
Strickbaumwolle, Bändel n aller Art , Besatzlitzen
für Kleider und Haarlitze > für Kvpfnetze , Näh -,
Stopf- und Stricknadeln ms reinem Stahl , ge¬
strickte und gewobene Kint er - und Frauenstrümpfe,
englische und französische H errensocken in allen Far¬
ben , wie noch viele in >ieses Fach einschlagende
Artikel .

Meine Bude befindet « tb , wie bekannt , Mar »
fiallfeite , vis- a-vis der Adlerstraße , mit Firma
versehen .

Preis - C ourant.
^ leinene Stiefelnestcl as Dutzend zu 3 und

4 kr. , e nach der Größe,
Kameelhaar-Nestel das T utzend zu 6 und 8 kr .,
runde Kameelhaar- Nestel das Dutzend zu 6 kr .,
seidene Stiefelnesteldas T utzend zu 15 , 18 u . 22 kr^
wollene Corsettennestel d . ü Nutzend zu 15,18 u . 30 kr .,
baumwollene Nestel das Dutzend zu 8 kr .,
Einniih -Cordel das Dutzend zu 7 kr.,
Pariser Sammtknöpfe uckd sonstige Knöpfe für Da-

menklaider das Dutzend zu 4 kr .,
2 Dutzend Porzellanknöpfein allen Farben zu 1 kr .,
1 Dutzend Perlmutterknopfe zu 4 kr ., Pariser mit

Rand ! zu 6 kr .,
das Loth Lyoner Seide! zu 36 kr .,
2 Loth polirte Haarnadeln zu 2 kr .,
1 Dutzend Zeichengarn ! zu 2 kr .,
1 Dutzend Kartenfaden! von 100 Berliner Ellen

zu 9 kr .,
und kleine dito zu 6 k .,
das Dutzend Elsässer s aden, 60 Ellen, zu 20 kr .,

100 Ellen zu 3 < kr . ,
das Dutzend leinener ,uf Knäulchen zu 30 kr.,
6facher französischer Avirn das Stück zu 7 kr . ,
2 Strang leinener Z> >irn zu 1 kr . ;
25 Stück ächt englisch , Nähnadeln, welche sich nicht

bieg :n , zu 2 kr . ,
dito Pariser zu 4 kr.
5 Stück ächte Stahl -«Stricknadeln, welche sich nicht

bio en , 1 kr.,
der Brief Karlsbader Stecknadeln von 400 Stück

zu 6 , 8, 10 und 11 kr ., je nach
der Größe,

Manschettenkllöpsein Illen Farben das Paar zu 2 kr.,
ächte Mandelseife da ! Dutzend zu 42 kr.

u . s/w. u . s. w .
Böhmischer leinener ! Zwirn auf Knäulchen das

Dutzend zu 30 kr.,
Pariser Kragen- und Manschetten -Knöpse mit Pho¬

to zraphie das Stück zu 6 kr .,
Kleiderhalter das <Z tück zu 3 kr.,
2 Hutnadeln für l !kr ,
6 schwarze Chsles-Stecknadeln zu 1 kr .,
Merino-Wolle das IPfund zu 40 kr.

Samstags bleibt meine Bude geschloffen .
M Marx aus Wetzlar . ^

Maximilians «»!.
Rheinwafserwärme am 9 . Juni : 16 Grad. /
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Meßbude Nr. 999 , -
Eingang Ritterstraße .

Glace - und dänische Handschuhe für Damen

zu 24 , 30 , 36 , 42 , 48 kr . , für Herren zu 42 ,
48 , 54 kr. , 1 fl- , 1 fl - 12 kr. , V4 Dutzend mit
Rabatt . Herren- und Knabenmützen , seidene Hals¬
binden in großer Auswahl und zu den billigsten
Preisen Bude Nr . sss , Eingang Rit¬
terstraße .

Meßarneige .
Peter Ebner,

Schuhfabrikant aus Mainz ,
empfiehlt während der diesigen Messe sein best

affortirtes Lager in « errett - , Damen -

und Kinder -Stiefetn und Pantoffeln .

Auch wird eine Pkrthie zu herabgesetzten
Preisen abgegeben . I

Die Bude befinde / sich Marstallseite ,
mit obiger Firma versehen .

PH Schiöllhorn
aus F e l l b a chl bei Stuttgart .
Da ich zum Erstenma/e die Messe in Karls¬

ruhe mit einer schönen Auswahl von Damen »

und Kinder -Zeugstiafeltt , sowie auch einer

Parthie Lederftiefeli » besuche, und ich darauf

reflektire , in Karlsruhe leine Kundschaft zu er¬

werben , so verkaufe ich «meine Waaren vollends

zu den billigsten Preisin : Damen - Zeugstiefel
von 2 fl . an bis zu höheren Preisen , Kinder¬

stiefel von 1 fl . an . /
Die Bude befindet /sich Theaterseite links

gegen das Schloß uno ist mit Firma versehen .

Karlsruhe , gr . Stalitamtsrevisorat : Fahrmß -

vcrstcigcrung aus dem /Nachlaß des Blcichinhabers Kar -

chcr in dessen Wohnung vor dem Friedrichsthor , 9

Uhr Morgens . /

Keüorben r
9. Juni . Friedrich Müllers Obcrrechnungsrath a. D ., ein

Ehemann , als 75 Jahre .
10 . „ Friedrich , alt K IJahrc 1t Tage , Vater Maschi -

nenhcizer Wirtin -

Bekanntmachung .
Der hiesige Männerturnverein wird am 15 . d . M . eine Turnschule für Knaben

vom 7ten Jahre an eröffnen .
Die Uebungen finden unter Leitung eines Turnlehrers statt , wobei stets ein Vorstands¬

mitglied des Männerturnvereins die Aufsicht führt -
Die Unterrichtsstunden sind vorerst auf Mittwoch und Samstag von 5 bis ^ 7 Uhr fest¬

gesetzt . Am Schluffe eines jeden Kurses wird eine öffentliche Prüfung abgehalten .

Jeder Zögling hat eine Aufnahmskarte für 15 kr . zu lösen und am 1 . jeden Monats

15 kr . Beitrag zu entrichten .
Schriftliche Anmeldungen und etwaige Anfragen wollen an den Vorstand des Vereins ,

Herm Lehrer Zeuner , Hirschstraße Nr . 13 , gemacht werden .
Der Turnrath .

^
IL >nd MvaaK um! bunuzrqzF zgzsa qun

z,ctmaaä chr a.» ch>j ^ qvjuiz chijqunza) chnjzgz mzch» .rzstv ! zchaa n! unu chr mzgu^
s,4,ivLvß ) svrrtzvlurs qarm snrtptvM a « L

-usuuag uz <r.» al zörHrjzg astzg ^ — x uaa sövprruchvU qun n — ol uoa Bvyimaag ;
k ^ schpcu ^ Mtzzbjnv arg asmmrF ' ^ nv () uzstzoa mn! mr qur) azflnW
, z P 0 ^. 1 gun P obl u? uzzizga^ zasarch) an) zctnvflasgn/uzyzgav

/ -achvuistnchZ an) gMu - n - U aun -ttäStD « suiWvM
P 06 l P 001 uaa z)»aA mr uzzugavazqrzuchT

gun -aachvmuaäävU ^ ua,p)aaZ ^» az^vußlzgx an) usurP ^vM
P yx chnvagztz) uzch,)Mvfl mn! ^ uvbsp aga) ^ usnrgrtvUrtzv ^g -usrzrmv ^

rzsubrzzb uzxz<u!uz>)rmvK gun -ßuapvjraqvL u!
^ uorpnaz)uoZ asuzqzrch)aza USN» P ) vMgv ^ uzzuuvzzg sichsimstna zu») MZtzzg z;stz^äws '

pvöMlS qrm pvtznuvZ Mv -IMG itz
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Unsere Bude befindet fich m der großen Doppelbude
mittlere Marstallseite remts , mit Firma versehen.

Rur Marstallseite rechts ,
wie seit 7 Jahren , befindet fich auch dieses Mal unser Lager

leinener und haloleinener Maaren
lvon

Wollsteili L> Comp.
aus /Breslau.

Unser Lager enthält alle/Sorten Westphälische , Sächsische und
Bielefelder Leinwand , Tischzeuge und Handtücher , Tisch- und Ta¬
schentücher , Kaffee- , Thee- /und Dessert-Servietten , sowie Artikel^
zum häuslichen Gebrauch und zu Ausstattungen.

Wir enthalten uns aller lächerlichen Vorwände , sowie Preis-
Courante, welche dieses Mtl von hier zur Messe anwesenden Lein¬
wandhändlern erlassen werden und blos dazu dienen sollen, um das
geehrte Publikum heran zu locken.

Da wir diesen Platz /seit 7 Jahren regelmäßig besuchen , Md
es stets unser Streben war , durch gute und reelle Waare , sowie
durch billige Preise uns dauernde Kunden zu erwerben , so war es
uns auch dieses Mal möglich , durch Baar-Einkäufe bedeutende
Posten Leinemvaaren billig an uns zu bringen, so daß wir auch
ohne erdichtete und erfundene Vorwände bei einem nur geringen
Nutzen dennoch billige» verkaufen werden , als sogenannte Preis-
Courante erklärlich machen wollen.

Alle von andern / Leinwandhändlern annoncirten Gegenstände
find stets bei uns in bessern Qualitäten und zu noch billigeren
Preisen zu haben , und wir garanttren auch , wie immer , für die
Aechtheit der bei uns/gekauften Gegenstände .

aus Breslau .
Unsere Bude befindet sich , wie seit 7 Jahren , auch dieses
Mal in der großen Doppelbude mittlere Marstallseite rechts,

mit Firma persehen , woraus wir zu achten bitten .
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Elegant , - auerhaft/und sehr billig .

Hairptniederlage der Maschmenschuh -FaLrik
bei L,« « l8 8te « re » am Spitalplatz Nr. 30.

Herrenstiefel, Herrenstußen in Kalb- und Lackleder , Ordonnanzstutzen von Lackleder , Knaben¬

stiefel und Stutzen , Damen -Zeugstiefel, DamerEeder - und Lackleder -Stiefeletten , Kinder -Zeug-
und Lederstiefel sind neue Sendungen eingetroHn . Jagdstiefel und Damen -Sommerzeüg -Stie -

feletten nächster Tage erwartend .

Msvorkauf
o4H

eines großen Cattun - , koil äe Oltevre - , Iaconet - und Shirting - ^
Lagers , während/der Messe , von ^ ><>

A . Marx aus Groß -Umstadt, A
bestehend in einer großen Auswahl boeiter Cattune, für deren Farbe garantirt
wird , 1t bis 12 kr . , Druck-Cattun 8 kr . , Piquö -Cattun 15 kr. , Möbel-Cattun
15 kr . , feiner französischer Jaconets 13 b« 16 kr ., ? oil 6« Lkövr« 7, 8 bis 9 kr .,
Lsröge , Rips und digpolitaino 12 bis 116 kr . , ^ breiter Shirting 7, 8, 9 kr.
per Elle .

Die Bude befindet sich Theatersehe , vi8-s -vi8 dem Kriegsministerium, und
ist mit meiner Firma versehen.

A Marx aus Groß-Umstadt.

G . Ä . Huber ,
Schuhfabrikant aus Stuttgart ,

erlaubt sich auch für diese Messe sein schon längst bekanntes Schuhlager für Damen, Mädchen
und Kinder den verehrten Damen Karlsruhes und der Umgegend in gütige Erinnerung zu

/ bringen , und verkauft , um gänzlich aufzuräumen , zu auffallend billigen Preisen.
Meine Bude ist in der Ouerreihe Marstallseite mit Fi rma versehen ._

C . F . W . Cnopf , Handschuh -Fabrikant
aus Erlangen ,

empfiehlt zur Messe Glacv - und besonders dänische Handschuhe zum bekannten billig
Preis bestens .

«/ Die Bude ist wieder Ausgang der Herrenstraße , Theaterseite . _

Auf dem Schloßplatz .
Niederländisches Affen Theater

und Kunst - Reiterei en miniature ,
bestehend aus 60 vierfüßigen Künstlern und 10 javanischen Pferden ,

finden täglich zwei große Vorstellungen statt .
/ Anfang der ersten Vorstellung um S Uhr , der zweiten um ? Uhr .

/ Alles Nähere besagen die Anschlag - und Austrag -Zettel .
L. Broekman aus Amsterdam .

en

-QL/.
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Karlsruhe .
Heute , Dienstag dtn 11. Juni 1861.

MuMalischeÄbtiümilterlMiing .
Gegeben von

Lr » e8t « ertr » « ck ,
Violinist saus Paris ,

unter gefällige» Mitwirkung von
Fraulein Emilie Wag « , r und Heinrich Strauß ,im kleinen Museumssaale

für - as Gesnrurntpubliknm .
Anfang 7 Uhr , Ende S U»r. — Kasseneröffnung ^ 7 Uhr.Billete sind in den Musikalienhandlungen von M. Bielefeld und A . Frey , wie folgt, zu haben :Familienbillete für 3 Personen » .1 . . . 2 fl . — kr.Für eine Person . , - - - — fl. 48 kr.Eintrittspreis ans der Kaffe 1 fl. L Person .

AM- Gänzlichei
Caspar Schulz

im sächsifiempfiehlt sein Lager von : leinenen Spitzen ,Garnituren für Taschentücher, Artigen in
sischem Schnitt , das Dutzend zu 2 fl. , 3

Die Bude befindet fich in deri6. Bude mit Firma versehen.

Ausverkauf.
aus Breitendrunn

jen Erzgebirge
«ächten Spitzen , Spitzenkragen , Spitzen-Mantillen,>ll wie Jaconet . — Schlafhauben in franzö-30 kr . , 4 fl . 30 kr.
Schloßreihe , Marstallseite rechts die

Höchst wichtig für Hausfrauen.Harte , gelbe Seife per Pfund 8 kr. , 9, Pfund 1 fl . , 100 Pfund 9 fl . , Kernseifeper Pfund 12 kr . , 6 Pfund 1 fl . , 100 Pfund 15 fl . , bittere Mandelfeife per Pfund18 kr. , 4 Pfund 1 fl . Zugleich empfehle iw mein gut affortirtes Lager aller Arten Töi -letteseifen, sowie Parfümerien zu den/billigsten Preisen.Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt.Die Bude befindet fich in der Schloßvrihe , Nkarstallseite .
Berichtig

Um einem umlaufenden böswilligen Gerüchteüber einen Vorfall , der /am letzten Freitagden 7. d . M . an meiner Bude vorgekommen,an welchem eine hiesige/Dame Schuhe undStiefel kaufte, zu begegnen, gebe ich den
Sachverhalt wie er w<w.

Die Dame , welch/ ihre Wahl noch nicht
getroffen , legte ein/ Paar Schuhe in der
Absicht auf die Seite , solche, wenn sie keine

^ passenderen finden mmrde , zu behalten . Ich

irrthümlich sie wolle
was durchaus nicht

glaubte jedoch momentai
solche unbezahlt beseitig
der Fall war.

Da das Gerücht die Sache entstellt, wasder achtungswerthen / Dame nachtheilig seinkönnte, fühle ich mich verpflichtet, dieß öffent¬
lich bekannt zu machen , mit der Bitte , daßmir die Dame ihr/ ferneres Wohlwollen stetsbewahren möge , and zeichne achtungsvoll

Karlsruhe dyn 10 . Juni 1861 .
Frau Großmann

aus Stuttgart.Skedigkt und geruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller 'schen Hvfbuchhandkmg.

§
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